
 

Amt für Verkehr 
660.22     

15.09.21 
 

 
 

Mitteilung an die Bezirksvertretung Brackwede zur Sitzung am 16.09.2021 
 

 
An 161.1,  
 
Das Amt für Verkehr teilt zur Anfrage Fahrbahnüberquerungshilfe Brockhagener Straße / Niemöllers-
hof in Quelle mit der Drucksachennummer 2320/2020-2025 mit: 
 
 
Mit dem Schreiben vom 15.02.2021 ist folgende Stellungnahme von Straßen NRW eingegangen: 
 
Die Anlage von Mittelinseln sieht Straßen NRW vorrangig im Zusammenhang mit Querungsvorgän-
gen. Die Errichtung wird deshalb maßgeblich von der Bündelungsmöglichkeit der Fußgänger / Fahr-
radfahrer und den Querungsmengen bestimmt. 
Über das aktuelle Querungsaufkommen liegen der Regionalniederlassung Ostwestfalen-Lippe keine 
Daten vor, sodass diese zunächst zu erheben wären.  
 
Aus verkehrstechnischer Sicht hat Straßen NRW hierzu bereits folgendes anzumerken: 
Der Fahrbahnverlauf der L 806 ist im Bereich der Einmündung „Niemöllershof“ annähernd geradlinig 
und übersichtlich. Die Fahrbahnbreite beträgt durchgehend 7,50 m, begleitet von einem 1,75 m brei-
ten Seitenstreifen je Richtung. 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit ist mit Blick auf die umliegenden Bebauungen bereits auf 50 
km/h herabgesetzt. Zusätzlich gilt ein absolutes Halteverbot auf dem Seitenstreifen im gesamten Ab-
schnitt 18 der L 806. 
 
Im Rahmen der bundesweiten Verkehrszählung 2015 wurde für den in Rede stehenden Bereich der L 
806 ein DTV von 8.147 Kfz/d ermittelt. Der Anteil des Schwerverkehrs am Gesamtverkehr betrug 
261 Fzg/d. Eine aktuellere Zählung liegt nicht vor. 
 
Die vorliegende polizeiliche Unfallauswertung der letzten 3 Jahre zeigt keine Auffälligkeiten, daher 
sind die Verkehrsverhältnisse in diesem Bereich sicher. 
 
Um eine abschließende Stellungnahme vornehmen zu können, bitte ich das Querungsaufkommen zu 
erheben und mir vorzulegen. 
 
 
Die Stadt Bielefeld hat bisher noch keine Zählung an Straßen NRW übersendet, da aufgrund der 
Corona-Situation keine aussagekräftige Zählung durchgeführt werden konnte. 
Eine Zählung ist für den Zeitraum nach den Herbstferien angedacht. 
 


